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Projekt 3. Piste wird nicht weitergeführt 
 

Nach eingehender Analyse aller relevanten Entscheidungsfaktoren hat der Vorstand der 
Flughafen Wien AG heute beschlossen, das geplante Projekt 3. Piste nicht weiter zu verfolgen. 
Ungeachtet dessen kann der Flughafen Wien mit den geplanten Ausbauten der 
Terminalkapazität und dem bestehenden 2-Pisten-System auch in Zukunft weiter wachsen und 
bis zu 52 Millionen Passagiere pro Jahr abfertigen. 
 
Die getroffene Entscheidung führt dazu, dass die von 2018 bis 2020 angefallenen Zahlungen aus 
dem Mediationsvertrag an den Umweltfonds und an Anrainergemeinden, die auf das 
Pistenprojekt aktiviert wurden, mit € 55,9 Mio. in der Bilanz 2025 nicht liquiditätswirksam 
wertzuberichtigen sind. Aus diesem Grund ändert die Flughafen Wien AG auch ihre Guidance für 
das Nettoergebnis vor Minderheiten 2025 auf rund € 210 Mio. (bisher rund € 230 Mio.). Die 
neue Guidance beinhaltet auch positive Effekte einer besseren Verkehrsentwicklung in den 
letzten Wochen als ursprünglich angenommen.  
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